
Logau, Friedrich von: 100. (1630)

1 Was nützlich offters ist, ist allemahl nicht ehrlich;

2 Was bäurisch etwa nützt, nützt allemal nicht herrlich.

3 Was zeihen sich dann die, die einem Fürsten rathen,

4 Zu richten so den Nutz, wie kaum die Bauren thaten?

5 Den Nutz bekummen sie; der Fürst bekümmt zu nemen,

6 Weil wenig Ehre bleibt, gemeiniglich das schämen.
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